
Flucht vor Polizei endet am
Baum  –  schwer  verletzt  aus
brennendem Auto geborgen
Die Flucht vor der Polizei endete für einen Autofahrer in der
Nacht zu Dienstag an einem Baum auf der Geschwister-Scholl-
Straße  in  Dortmund.  Der  Fahrer  war  nicht  nur  betrunken,
sondern hatte auch keinen Führerschein. Polizei und Feuerwehr
zogen den Schwerverletzte dann aus seinem brennenden Auto.

Polizisten entdeckten gegen Mitternacht einen Opel Astra, der
augenscheinlich  zu  schnell  an  der  Polizeiwache  in  Körne
vorbeifuhr.  Sofort  folgten  die  Beamten  dem  Wagen,  um  den
Fahrer  zu  kontrollieren.  Erst  am  Borsigplatz  kam  der
Autofahrer den Zeichen und Weisungen der Polizeibeamten nach
und hielt an. Diese hatte er vorher konsequent missachtet. Als
ein  Polizist  gerade  zu  dem  Opel  ging,  um  den  Mann  zu
kontrollieren, startete der Mann seinen Wagen erneut und raste
davon.

Der nacheilende Streifenwagen hatte den Opel Astra zunächst
aus  den  Augen  verloren  bis  die  Polizeibeamten  ihn  an  der
Geschwister-  Scholl-Straße  wiederentdeckten:  Hier  war  das
Fluchtfahrzeug um 0.35 Uhr offenbar gegen einen Baum geprallt.
Den Schwerverletzten retteten Polizei und Feuerwehr sofort aus
dem Opel – der war bereits in Brand geraten.

Ein Rettungswagen fuhr den 28-jährigen Autofahrer aus Dortmund
zur Versorgung in ein Krankenhaus. Dort entnahmen ihm die
Ärzte – wegen seines starken Atemalkoholgeruchs – auch eine
Blutprobe.

Anschließende  Ermittlungen  der  Polizei  ergaben,  dass  der
Dortmunder  nicht  „nur“  unter  Alkoholeinfluss  seinen  Wagen
fuhr, sondern auch keinen Führerschein hatte. Den 28-Jährigen
erwartet nun ein Strafverfahren.
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